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Personaleinsatzplanung
Wohl kaum eine Branche hat aufgrund der permanenten Dienstleistungsbereitschaft so viele Leerzeiten im Personalbereich zu verzeichnen wie das Gastgewerbe. Umso mehr müssen gerade hier sämtliche Möglichkeiten der kurzfristigen Personaleinsatzplanung ausgeschöpft und eingesetzt werden.
In einem Hotel mit Personalunterbesetzung verhindert man durch Fehlplanung nicht nur möglichen Verkauf, sondern verärgert auch viele Gäste. Auch mit Personalüberbesetzung tauchen Probleme auf. Neben den überhöhten Personalkosten für nicht benötigte Mitarbeiter gibt es Motivationsprobleme. Kosten, Umsatz und Motivation stehen bei mangelhafter Personaleinsatzplanung auf dem Spiel. Die effektive Dienstplangestaltung und eine zweckmäßige Urlaubsplanung sind daher Probleme, die gelöst werden müssen.

Grundsätzliche Probleme bei der Personaleinsatzplanung

	
Ununterbrochene 
Leistungsbereitschaft

	
· im Laufe einer Woche (auch an Sonn- und Feiertagen)
· im Laufe eines Tages (von früh bis spät)

	
Unregelmäßig anfallendes
Arbeitsvolumen
	
· Tage mit hoher/niedriger Belegung
· kurzfristige Reservierungen/Stornierungen

	
Unterschiedlich hohes Arbeitsvolumen
	
· Abreise/Bleibezimmer
· Frühdienst/Spätdienst

	
Mögliche Ausfallzeiten bzw. Zeitverluste


	
· durch unnötige Wartezeiten für das Personal
· durch mangelhafte Dienstplaneinteilung
· durch Krankheit, Urlaub, andere Gründe



Um die unterschiedliche Kapazitätsauslastung anpassen zu können, ist eine Personaleinsatzplanung mit Hilfe eines gestaffelten Dienstplanes erforderlich. Planungshilfen sind hierbei Leistungsmaßstäbe und Prognosen der Auslastung.

Basis für die Etage: Errechnen Sie den Leistungsmaßstab für einen Etagenmitarbeiter bei 7,5 Stunden reiner Arbeitszeit und vorgegebener Zeit pro Zimmer 30 Min, für den Abenddienst 7,5 Minuten pro Zimmer. (Beachten Sie, dass 30 Minuten für Vor- und Nachbereitung von der Arbeitszeit bereits abgezogen sind)

Arbeitszeit = 7,5 Stunden = 450 Minuten
Zeit pro Zimmer = 30 Minuten
Leistungsmaßstab = 15 Zimmer tagsüber/60 Zimmer abends			        
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